
 
Gemeinde Lasbek Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 10. 
vom 23.09.2014  
im Gemeinschaftshaus Alte Schule,  
Schulstraße 13 

 
 

Beginn: 19:30 Uhr ________________________ 
Ende: 22:00 Uhr  Hilgendorf 
Unterbrechung  von            Uhr  (Protokollführerin) 
 bis             Uhr  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
       Gesetzl. Mitgliederzahl:  11 
 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm Lodders 1. Frau Hilgendorf vom Amt Bad 

2. GV Mahlke       Oldesloe-Land, zugleich   

3. GV Otto  Protokollführerin 

4. GV’in Lenhoff  

5. GV Kleinschmidt  

6. GV Zeitnitz  

7. GV’in Witten  

8. GV Schulz (ab TOP 3/19.40 Uhr)  

9. GV Drube Es fehlte entschuldigt: 

10. GV Henke 1. GV Pantwich 

  

  

  

  

  

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung sind durch Einladung vom 12.09.2014 auf Dienstag, den 
23.09.2014 rechtzeitig und ordnungsgemäß unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.  
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Für den Tagesordnungspunkt 14) wird nicht öffentliche Beratung beantragt. Da über diesen 
Antrag keine Aussprache gewünscht wird, ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Tagesordnungspunkt 14) wird in nicht öffentlich er Beratung behandelt. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 

Tagesordnung 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
2. Protokoll der Sitzung vom 06.05.2014 

 
3. Bericht des Bürgermeisters 

 
4. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 

 
5. Wahl eines neuen Mitgliedes im Jugend- und Kulturausschuss 

 
6. Beschlussempfehlungen aus dem Jugend- und Kulturausschuss 

a) Festlegung eines neuen Preises für die Lasbeker Chronik 
b) Maßnahmen gegen mutwillige Beschädigungen an der Alten Schule 

 
7. Beschlussempfehlungen aus dem Bau- und Wegeausschuss; 

hier: Anschaffung von Gemeindeinventar für die Gemeinschaftshäuser 
        a) Stühle (Lasbek-Dorf) 
        b) Geschirrspüler (Lasbek-Dorf) 
        c) Deckenlampen (Barkhorst) 

 
8. Instandsetzung/Neubeschaffung von Spielgeräten für die Spielplätze 

 
9. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lasbek;  

hier: Aufnahme der Gemeindeflagge durch die 5. Änderungssatzung 
 
10. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 

 
11. Ausschreibung Stromlieferverträge;  

hier: Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe 
 
12. Aufhebungsvertrag zum geschlossenen Wegenutzungsvertrag Strom  

 
13. Wegenutzungsverträge Strom und Gas;  

a) Eröffnung eines neuen Verfahrens zur Vergabe des Wegenutzungsvertrages Strom 
b) Eröffnung eines Verfahrens zur Vergabe des Wegenutzungsvertrages Gas 
c) Beauftragung der GeKom GmbH und der Kanzlei Gollasch und Kollegen zur  
    Begleitung und Durchführung eines Verfahrens nach § 46 Energiewirtschaftsgesetz 
d) Benennung von Mitgliedern der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der Beschlussfassung  
    in den Gemeindevertretungen 

 
14. Grundstücksangelegenheiten 

 
 

Die Öffentlichkeit ist gemäß Beschluss zum Tagesordnungspunkt 14) ausgeschlossen. Alle 
anderen Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung abgehandelt. 
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TOP 1: Einwohnerfragestunde 
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 2: Protokoll der Sitzung vom 06.05.2014 
 
Es werden keine Einwände gegen die Abfassung des Protokolls vorgebracht. Das Protokoll gilt 
somit als genehmigt. 
 
 
TOP 3: Bericht des Bürgermeisters 

 
a) Die neu geschaffenen Parkplätze auf dem Dorfplatz sind abgenommen und können 

uneingeschränkt genutzt werden. Gemäß Schlussrechnung betragen die Kosten 
51.761,00 €. Damit lagen die Kosten rund 2.500,00 € unter der Angebotssumme. 
 

b) Die Markierung von Parkplatzflächen in der Schulstraße wurde ausgeschrieben. Das 
günstigste Angebot in Höhe von rund 1.200,00 € gab die Firma K&T Verkehrsleitung 
GmbH ab. Die Markierungsarbeiten sollen am Mittwoch und Donnerstag dieser Woche 
erfolgen. 
 

c) An der Außenfassade der Alten Schule wurden der Schriftzug „Alte Schule“, die 
Hausnummer „13“ und eine Rosenrankhilfe aus feuerverzinktem Stahl angebracht. Die 
Kosten hierfür wurden aus den Überschüssen der gemeindlichen Veranstaltungen 2013 
getragen. 
 

d) Im Gemeindegebiet wurden 28 weitere Straßenlaternen auf die LED-Technik 
umgerüstet. Somit sind jetzt rund 75 % der Straßenlaternen auf die neue Technik 
umgerüstet. 
 

e) In der Krippe wurden einige Räume neu gestrichen. Kosten hierfür sind in Höhe von 
815,00 € entstanden. 
 

f) An den Gemeindestraßen und Gehwegen wurden Reparatur- und 
Asphaltierungsarbeiten zu einem Angebotspreis von rund 5.500,00 € durchgeführt. 
 

g) Die Betriebs- und Nebenkosten des Gemeinschaftshauses „Alte Schule“ betragen für 
das Jahr 2013 insgesamt 22.424,43 €. Die Nutzungseinnahmen betragen 530,00 €. 
Obwohl die Nutzfläche des Gemeinschaftshauses sich mehr als verdoppelt hat, sind die 
Energiekosten um 250 % gesunken (2010: Heizöl für ca. 6.050,00 €, Gas im Jahr 2013 
für rund 2.400,00 €). 
 

h) Um die Gebietskulisse zu schließen und dadurch dem Amt Trittau den Beitritt zur 
Aktivregion Holsteins Herz zu ermöglichen, ist die Gemeinde Lasbek der Aktivregion 
beigetreten. Der Umlagebeitrag wird vom Amt Trittau übernommen. Sollte ein Projekt in 
eigener Trägerschaft der Gemeinde Lasbek umgesetzt werden, sollten die Kosten des 
Umlagebeitrages ab diesem Zeitpunkt selbst bezahlt werden. 
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Noch zu Punkt 3) 

 
i) Am 01.09.2014 ist der § 108 e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von 

Mandatsträgern) in Kraft getreten. Es gilt für jedes Mitglied einer Volksvertretung, auch 
für kommunale Mandatsträger, dass er sich strafbar macht, wenn er als Mitglied der 
Volksvertretung einen ungerechtfertigten Vorteil für sich oder einen Dritten als 
Gegenleistung dafür fordert, sich versprechen lässt oder annimmt, dass er bei der 
Wahrnehmung seines Mandates eine Handlung im Auftrag oder auf Weisung vornimmt 
oder unterlässt. 
 

j) Der Bürgermeister bedankt sich bei den Organisatoren und den vielen Helferinnen und 
Helfern für die Ausrichtung des Dorffestes, der Public-Viewing anlässlich der Fußball-
WM, Lasbeker Schlagerparty und den Mitgliedern des Wahlvorstandes für die 
Europawahl im Namen der Gemeinde, recht herzlich. 
 

k) Am 07.10.2014 finden in Travenbrück und am 01.11.2014 in Lasbek Informations- und 
Schulungsveranstaltungen zur kaufmännischen Buchführung (Doppik) statt. Am 
07.10.2014 findet außerdem eine Bau- und Wegeausschusssitzung zum Thema 
„Windenergie“ in Lasbek statt. Die parallele Sitzung zur ersten Doppik-Veranstaltung 
lässt sich aus organisatorischen Gründen leider nicht vermeiden. 

 
 
TOP 4: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 

 
Es wird die Parksituation auf den neu geschaffenen Parkplätzen im Ortsteil Lasbek-Dorf 
angesprochen. Diese werden durch Anwohner und nahezu dauerhaft durch einen privaten 
Anhänger belegt. Es wird befürchtet, dass die Parkplätze bei einer Veranstaltung in der „Alten 
Schule“ nicht in ausreichender Anzahl zur Verfügung stehen. Im Gespräch werden mehrere 
verschiedene Lösungsansätze erarbeitet (unter anderem Begrenzung der Parkzeit). Vom 
Bürgermeister wird ergänzt, dass Hinweisschilder an der Alten Schule und dem Parkplatz 
angebracht werden sollen, dass der Parkplatz für Veranstaltungen von der Alten Schule genutzt 
werden soll. Es ergibt sich noch weiterer Gesprächsbedarf, so dass die Thematik erneut 
aufgegriffen werden sollte. 
 
 
TOP 5: Wahl eines neuen Mitgliedes im Jugend- und Kulturausschuss 
 
Frau Hennig (bürgerliches Mitglied) hat ihr Amt im Jugend- und Kulturausschuss niedergelegt. 
Somit ist einen neues Mitglied zu wählen. Vorschlagsberechtigt ist die CDU. 

 
Es wird die wählbare Bürgerin Jutta Metzger vorgeschlagen. Geheime Wahl wird nicht 
beantragt. 
 
Sodann ergeht folgender Beschluss: 
 
Die wählbare Bürgrein Frau Jutta Metzger wird als n eues Mitglied in den Jugend- und 
Kulturausschuss gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
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TOP 6: Beschlussempfehlung aus dem Jugend- und Kulturausschuss 
               a) Festlegung eines neuen Preises für die Lasbeker Chronik 
               b) Maßnahmen gegen mutwillige Beschädigungen an der Alten Schule 
 
a) Festlegung eines neuen Preises für die Lasbeker Chronik 
 
Die Chronik der Gemeinde ist aus dem Jahr 2002 und es sind davon noch 400 Stück 
vorhanden. Der Jugend- und Kulturausschuss schlägt daher den Verkauf zu einem reduzierten 
Stückpreis von 10,00 € vor. 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Chronik  zu einem Stückpreis von 10,00 € 
verkauft wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
b) Maßnahmen gegen mutwillige Beschädigungen an der Alten Schule 
 
In der Vergangenheit wurden der Zaun, der Eingangsbereich und Fenster der Alten Schule 
beschädigt. Aktuell wurde ein weiteres Fenster demoliert. Der Jugend- und Kulturausschuss 
schlägt daher den Einbau einer Videoüberwachung im Eingangs- und Terrassenbereich der 
Alten Schule vor. Der Bürgermeister ergänzt, dass er zu dieser Thematik bereits Rücksprache 
im Amt gehalten hätte. Bei öffentlichen Gebäuden ist es wichtig, die Einhaltung der 
Datenschutzbedingungen zu überprüfen. Nach eingehender Beratung ergeht folgender 
Beschluss: 
 
Nach Prüfung und Genehmigung durch den Landesdatens chutzbeauftragten soll eine 
Videoüberwachungsanlage am Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ installiert werden. Die 
Amtsverwaltung wird beauftragt, die notwendigen Sch ritte einzuleiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 7: Beschlussempfehlungen aus dem Bau- und Wegeausschuss; 
               hier: Anschaffung von Gemeindeinventar für die Gemeinschaftshäuser 
                       a) Stühle (Lasbek-Dorf) 
                       b) Geschirrspüler (Lasbek-Dorf) 
                       c) Deckenlampen (Barkhorst) 
 
a) Stühle (Labek-Dorf) 

 
Es wird auf die Beratungen im Bau- und Wegeausschuss vom 23.06.2014 verwiesen. Nach 
erneuter Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Für das Gemeinschaftshaus in Lasbek-Dorf werden 10 weitere Holzstühle (mit Sitzpolster 
in der Farbe Terrakotta) des bereits vorhandenen Mo dells beschafft. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, das günstigste Angebot zu beauftra gen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
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Noch zu Punkt 7) 
 
b) Geschirrspüler (Lasbek-Dorf) 
 
Es wird sich auf die Beratungen im Bau- und Wegeausschuss vom 23.06.2014 bezogen. Von 
einem Gemeindevertreter wird ein bestimmtes Modell empfohlen. Es bietet verschiedene 
Einräummöglichkeiten durch Variation der Körbe. Weiterhin bietet dieser 6 verschiedene 
Programme (unter anderem ein Kurzprogramm). Nach einer Beratung ergeht folgender 
Beschluss: 
 
Für das Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf wird ein neue r Geschirrspüler beschafft. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, ein entsprechendes G erät zu beschaffen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
c) Deckenlampen (Barkhorst) 
 
Es wird auf die Beratungen des Bau- und Wegeausschusses vom 23.06.2014 verwiesen. Es 
wird besprochen, dass der Einkauf durch den Bürgermeister sowie die Gemeindevertreterinnen 
Witten und Lenhoff und Gemeindevertreter Henke begleitet wird. Es sollte erfragt werden, ob 
eine Fachfirma vor Ort eine Beratung durchführen könnte. Nach einer kurzen Beratung ergeht 
folgender Beschlussvorschlag: 
 
Die Deckenlampen im Gemeinschaftshaus Barkhorst wer den ersetzt. Der Bürgermeister 
wird zum Kauf entsprechender Lampen ermächtigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthalten 
 
 
TOP 8: Instandsetzung/Neubeschaffung von Spielgeräten für die Spielplätze 
 
Es wird auf die Sitzungsvorlage verwiesen, die der Urschrift des Protokolls beigefügt ist. 
 
a) Sechseckschaukel im Ortsteil Lasbek-Dorf 
 
Am 25.03.2014 hat die DEKRA den Spielplatz in Lasbek-Dorf geprüft. Dabei wurde festgestellt, 
dass bei der Sechseckschaukel mehrere Balken stark verrottet sind. Die Schaukel musste daher 
sofort teilweise gesperrt werden. Es werden die Vatianten einer Instandsetzung besprochen 
(Austausch der verrotteten Balken durch einen Holzbalken oder ein Stahlrohr). Sodann wird 
über den nachfolgenden Beschlussvorschlag abgestimmt: 
 
Die Schaukel wird instandgesetzt. Neue Mängel werde n nach der Beanstandung repariert. 
Es sollten Angebote für verschiedene Materialien ei ngeholt werden. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, in Absprache mit Gemeindevertreter  Drube die Instandsetzung zu 
beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
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Noch zu TOP 8) 
 
b) Sitzkarussells in den Ortsteilen Lasbek-Dorf und Lasbek-Gut 
 
Bei den Sitzkarussells in Lasbek-Dorf und Lasbek-Gut sind die Bodenbretter morsch und 
müssen erneuert werden. Nach einer Beratung wird über den nachfolgenden 
Beschlussvorschlag abgestimmt: 
 
Die Sitzkarussells in den Ortsteilen Lasbek-Dorf un d Lasbek-Gut werden im Frühjahr 
abgebaut und entsorgt. Im Jahr 2015 werden ca. 3.00 0,00 € für die Neubeschaffung von 
Spielgeräten in den Haushalt eingestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 9: Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lasbek; 
              hier: Aufnahme der Gemeindeflagge durch die 5. Änderungssatzung 
 
Es wird sich auf die Sitzungsvorlage bezogen, die der Urschrift des Protokolls beigefügt ist. 
Weiterhin wird auf die Beratung im Ausschuss verwiesen. Vom Bürgermeister werden die 
entsprechenden Änderungen in der Hauptsatzung verlesen. Zukünftig soll die Gemeindeflagge 
über die Gemeinde bestellt und vertrieben werden. Sodann wird über den nachfolgenden 
Beschlussvorschlag abgestimmt: 
 
Die Gemeinde Lasbek beschließt die 5. Änderungssatz ung zur Hauptsatzung der 
Gemeinde Lasbek, Kreis Stormarn, wie vorgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 10: Über- und außerplanmäßige Ausgaben 
 
Es wird sich auf die Sitzungsvorlage bezogen, die der Urschrift des Protokolls beigefügt ist. 
Nachdem der Bürgermeister die enthaltenen Punkte verlesen hat, ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung nimmt die genannten über- un d außerplanmäßigen Ausgaben 
zur Kenntnis (548,00 €) bzw. genehmigt (5.789,00 €)  diese gemäß Sitzungsvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 11: Ausschreibung Stromlieferverträge; 
               hier: Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe 
 
Der Bürgermeister bezieht sich auf die Sitzungsvorlage, die der Urschrift des Protokolls 
beigefügt ist. Der Stromliefervertrag mit den einzelnen Energieversorgern läuft zum Ende des 
Jahres 2014 aus. Die Amtsverwaltung schreibt daher im Rahmen einer Bündelausschreibung 
für alle amtsangehörigen Gemeinden und Verbände neue Stromlieferverträge aus. 
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Noch zu Punkt 11) 
 
Nach eingehender Beratung zur Thematik ergeht folgender Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zur Lieferung von Strom für die 
Gemeinde an den günstigsten Bieter zu erteilen. 
 
Bei Ablauf des Vertragszeitraumes ist vor der nächs ten Ausschreibung die Gemeinde 
Lasbek zu beteiligen (die Art der Energiebeschaffun g sollte thematisiert werden). 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 12: Aufhebungsvertrag zum geschlossenen Wegenutzungsvertrag Strom 
 
Es wird sich auf die Sitzungsvorlage bezogen, die der Urschrift des Protokolls beigefügt ist. Die 
Gemeindevertretung hat im Jahr 2011 nach Durchführung eines Vergabeverfahrens 
beschlossen, den Wegenutzungsvertrag Strom mit den Vereinigten Stadtwerken Netz GmbH, 
Ratzeburg, abzuschließen. Das Vergabeverfahren wurde von der GeKom begleitet. Der Vertrag 
wurde zwischenzeitlich unterzeichnet. Da der bisherige Netzinhaber, die Schleswig-Holstein 
Netz AG, die Netzübergabe verweigert, kann der Vertrag seitens der Vereinigten Stadtwerke 
nicht erfüllt werden. Es wird empfohlen, den bestehenden Wegenutzungsvertrag Strom mit den 
Vereinigten Stadtwerken Netz GmbH aufzulösen, damit eine Wiederholung des Verfahrens, 
unter Berücksichtigung der zwischenzeitlich erfolgten Gesetzesänderung und 
Rechtsprechungen, erfolgen kann. Nach kurzer Beratung ergeht folgender Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den mit den Vere inigten Stadtwerken Netz GmbH, 
Ratzeburg, geschlossenen Wegenutzungsvertrag Strom aufzuheben. Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, den Aufhebungsvertrag zu unterzeic hnen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
TOP 13: Wegenutzungsverträge Strom und Gas; 
               a) Eröffnung eines neuen Verfahrens zur Vergabe des Wegenutzungsvertrages Strom 
               b) Eröffnung eines Verfahrens zur Vergabe des Wegenutzungsvertrages Gas 
               c) Beauftragung der GeKom GmbH und der Kanzlei Gollasch und Kollegen zur 
                   Begleitung und Durchführung eines Verfahrens nach § 46 Energiewirtschaftsgesetz 
               d) Benennung von Mitgliedern der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der 
                   Beschlussfassung in den Gemeindevertretungen 
 
Es wird sich auf die Sitzungsvorlage bezogen, die der Urschrift des Protokolls beigefügt ist. Der 
Bürgermeister gibt eine ausführliche Erläuterung zur Thematik. Sodann wird über den 
nachfolgenden Beschlussvorschlag abgestimmt: 
 

a) Die Gemeindevertretung beschließt, ein neues Verfahren zur Vergabe des 
Wegenutzungsvertrages Strom durchzuführen. 

b) Die Gemeindevertretung beschließt, ein Verfahren zur Vergabe des 
Wegenutzungsvertrages Gas durchzuführen. 

c) Die GeKom GmbH sowie die Kanzlei Gollasch und Kollegen in Lübeck werden mit der 
Begleitung und Durchführung des Verfahrens nach § 46 Energiewirtschaftsgesetz 
beauftragt. 
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Noch zu Punkt 13) 
 
d) Folgende Gemeindevertreter/innen werden in die „Gemeindeübergreifende 

Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der Beschlussfassung in den Gemeindevertretungen 
entsandt: 
1) GV Lodders 
2) GV Schulz 
3) GV Mahlke 
4) GV Zeitnitz 
    (als Vertreter GV Pantwich) 

 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor Abhandlung des Tagesordnungspunktes 14) wird di e Öffentlichkeit gemäß zuvor 
gefasstem Beschluss ausgeschlossen. 
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Vor Abhandlung des Tagesordnungspunktes 14) wird di e Öffentlichkeit gemäß zuvor 
gefasstem Beschluss ausgeschlossen. 
 
 
TOP 14: Grundstücksangelegenheiten; 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Protokollführerin 


